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In diesem Heft
Ost-Front des Fortschritts Seite 22
Inmitten des Niedergangs der
ostdeutschen Wirtschaft wächst
einer der modernsten Indu-
striestandorte Europas heran.
Mit Hilfe von drei Milliarden
Steuermark gelang im Che-
mierevier Bitterfeld-Wolfen
der Umbau einer maroden
Staatswirtschaft in eine Insel
der Hochleistungsökonomie.
Der Preis: viel Produktion,
wenig Arbeit. „Hier wird ge-
testet, wieviel Ungleichheit die 
Gesellschaft aushält“, meint
der Ökonom Rüdiger Pohl.Raffinerie in Leuna 
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Filmindustrie: Starproduzent Dieter Geissler
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Mit Scheckbuch gegen Steuersünder? Seite 29
Der Staat will den Kampf gegen Steuersünder verschärfen: Finanzexperten prüfen,
ob sie für die Beschaffung von vertraulichen Bankunterlagen eine Belohnung
zahlen sollen. Eine Liste aus Luxemburg wird derzeit für 500000 Mark angeboten.
Telefonpreise purzeln Seite 64
Mit dem Jahreswechsel
beginnt endlich auch in
Deutschland der Wettbewerb
um den Telefonkunden: 
Jeder kann nun seine Tele-
fongesellschaft frei aus-
wählen. Neue Privatfirmen
wie Arcor, Otelo und Viag 
Interkom treten gegen den
ehemaligen Monopolisten
Telekom an. Die Folge: 
Überall purzeln die Preise,
neue Dienstleistungen und
Technologien entstehen. Telefonsortiment
Moskau: „Spekulazija“ im alten Postamt Seite 76
Die Wertpapierbörse in Moskau
hat sich weltweit zum Treffpunkt
der Aktienzocker entwickelt. In
einem Jugendstilsaal des ehema-
ligen Postgebäudes werden vor
allem Industriepapiere von Öl-
und Gasfirmen, Strom- und
Telefonkonzernen gehandelt.
Der Aktienindex der „Moscow 
Times“ schoß in 15 Monaten um
üppige 500 Prozentpunkte nach
oben. Die „Spekulazija“ lockt
risikofreudige Westler, neureiche
Russen – und die Mafia.Börsengebäude in Moskau 
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